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Niederschwelliger Einstieg 
Um den Einstieg für Eltern, Junior*innen und Interessierte als Trainer*innen zu erleichtern, organisiert der FC Brei-
tenrain gemeinsam mit dem FVBJ einmal pro Saison einen Trainer*innen-Einsteigerkurs auf dem Spitalacker in der 
Buvette Spitz. 

•	 16 Trainer*innen haben im Jahr 2022 den «internen» Trainer*innen-Einsteigerkurs absolviert.1 

•	 Mit der proaktiven Rekrutierung von Neutrainer*innen (siehe auch folgenden Punkt) hat der FC Breitenrain in 
der Juniorenabteilung Ende 2022 zwei bis drei Trainer*innen pro Team, insgesamt 80 Trainer*innen.

Einbindung Junior*innen und Aktive
Mit der aktiven Einbindung können die Junior*innen und Aktivspieler*innen am Verein partizipieren und Verant-
wortung übernehmen, wodurch die Identifikation mit dem Verein gestärkt wird. Indem u.a. die Idole der Ersten 
Mannschaft Juniorentrainings leiten, erfolgt auch ein Identifikationsprozess der Jüngsten mit dem Verein und den 
Aktivmannschaften. Der Bogen von den Kleinsten bis zu den Grössten wird damit geschlossen.  

•	 8 Spieler (jeder Dritte!) aus der Ersten Mannschaft trainieren in dieser Saison Teams von der 2. Liga bis zu den 
E-Junioren sowie im Mädchenfussballbereich

•	 5 weitere Spieler und Spieler*innen der Aktiven Teams trainieren Junior*innenteams. 

•	 10 Junioren sind selber als Jungtrainer auf den Stufen G-D tätig.2

•	 2 Spielerinnen der Ersten Mannschaft der YB-Frauen (Women’s Super League) sowie eine Spielerin von YB-Frau-
en U17 sind als Trainer*innen bei Junior*innen-Teams tätig. 

Begleitung der Trainer*innen
Damit die Trainer*innen der Juniorenabteilung in ihrer Arbeit optimal unterstützt, wahrgenommen und reflektiert 
werden, wurden Stufenleitungen bzw. Technische Leitungen eingesetzt. Die Stufenleitung der F- bis D-Teams ist 
mit einem Pensum von 60% angestellt.

Trainer*innen-Ausbildung

1	 Den «internen» Trainer*innen-Einsteigerkurs haben im Jahr 2021 15 Trainer*innen, im Jahr 2020 36 Trainer*innen absolviert.
2	 Für die 1418Coach-Ausbildung im Juni 2023 wurden acht Junioren des FC Breitenrain angemeldet.
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Interne Weiterbildung 
Der FC Breitenrain organisiert auf der Stufe der Juniorenabteilung für seine 80 Trainer*innen regelmässig interne 
Weiterbildungen.

•	 Im Jahr 2022 wurde bei den Stufen F, E und D der Fokus auf die Analyse und Reflexion von Trainingsplanung und 
-umsetzung gesetzt. Dafür besuchten die Stufentrainer*innen jeweils ein Training eines Teams der jeweiligen 
Stufe. Die Weiterbildungen wurden von Philipp Huber, Instruktor des Fussballverbandes und Trainer unseres 
D2, geleitet. Im Anschluss an den Besuch der Trainings wurden die Beobachtungen im Gruppengespräch re-
flektiert und besprochen. Neben der fachlichen Weiterbildung wurde das Ziel verfolgt, das Kennenlernen und 
die Kommunikation von Trainer*innen unterschiedlicher Mannschaften zu ermöglichen. Man tauschte sich aus 
und profitierte voneinander.

•	 Im November 2022 lancierte und verabschiedete die Spartenleitung Juniorenabteilung einen umfangreichen 
Weiterbildungsprozess im Bereich «Coaching» für alle 80 Juniorentrainer*innen. Diese Weiterbildung, welche 
ebenfalls von Philipp Huber geleitet wird, wurde bzw. wird hauptsächlich im 2023 operativ durchgeführt. Im 
Januar erfolgte der Start mit einer obligatorischen Kick-Off-Veranstaltung. Die Trainer*innen der Junioren-
abteilung konnten nach der Kick-Off-Veranstaltung den Weiterbildungsprozess freiwillig fortführen. In einem 
nächsten Schritt wurde bzw. wird in der gleichen Stufe ein Training oder ein Spiel besucht, analysiert und 
besprochen. In einem weiteren Schritt folgt eine Peer2Peer-Runde, bevor dann im Mai/Juni 2023 in einer Ab-
schlussveranstaltung die individuellen Ziele ausgewertet werden. Auch konnten die Trainer*innen im Februar 
und März 2023 spezifische Fachmodule besuchen (Technik, Taktik, Athletik, Training, Persönlichkeit).

Trainer*innen-Ausbildung (Fortsetzung)
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Um die Rekrutierung der Mini-Schiedsrichter*innen und Schiedsrichter*innen nachhaltig zu gestalten, wurden 
Ende 2022 folgende Punkte unternommen:

Schiedsrichter-Verantwortlicher mit Pflichtenheft
•	 Organisiert die Einsätze für die Mini-SR

•	 Coaching: Begleitet die Mini-SR an Spielen

•	 Organisiert gemeinsame Events und Supervisionen

•	 Organisiert einheitliches Material für die Mini-SR

•	 Zusammenarbeit mit Partnervereinen, um Notfälle abzudecken.

Rekrutierung innerhalb des Vereins
•	 Wir haben mit dem Schiedsrichter-Verband im Februar 2023  einen internen Mini-SR-Kurs auf dem Spitz orga-

nisiert (analog dem Trainer*innen-Einsteigerkurs)

•	 16 Teilnehmer*innen haben diesen «internen» Mini-SR-Kurs absolviert 

•	 Wir konnten erfolgreich eigene Junior*innen gewinnen, den Mini-SR-Kurs zu absolvieren. 

Karrierewege ermöglichen
•	 Die Mini-SR werden begleitet, damit sie nach genug Erfahrung den Weg zu den Haupt-SR machen können. 

Schiedsrichter*innen-Rekrutierung
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Aktionswoche gegen Rassismus
Vom 19.-26. März 2022 nahm der FC Breitenrain an der Stadtberner Aktionswoche gegen Rassismus teil und öffnete 
seine Türen. Für alle. Programm gab es für Klein und Gross, für Jung bis Alt. Während der Woche wurden auf dem 
Spitz verschiedene Anlässe organisiert. Den Höhepunkt bildeten die Konzerte von Chlyklass und Oli Kehrli vor über 
2000 Zuschauer*innen nach dem Promotion League Derby FC Breitenrain vs. YB U21. Der FC Breitenrain setzte 
damit  ein gewichtiges Zeichen gegen Rassismus.

Integration
Beim FC Breitenrain trainieren mehrere Kinder und Jugendliche mit Asylstatus (darunter auch Sans-Papiers). 
Im Folgenden erwähnen wir speziell die seit März 2022 unkomplizierte Aufnahme von ukrainischen Flüchtlingen in 
den Verein:

•	 Es trainieren und spielen seit März 2022 sechs Kinder, welche im Rahmen des russischen Angriffskrieges aus der 
Ukraine geflüchtet sind, beim FC Breitenrain. Bisher wurde auf die Rechnungsstellung eines Mitgliederbeitrages 
verzichtet. Auch fungieren zwei Erwachsene, welche aus der Ukraine geflüchtet sind, als Juniorentrainer.

•	 Ende März startete der FC Breitenrain eine grosse Sammelaktion von Kleidung, Spielzeug, Schuhen und Kos-
metikartikel zugunsten der ukrainischen Flüchtlingen, welche in den Kurzunterkünften der Stadt Bern unter-
gebracht wurden.

•	 Der Vorstand des FC Breitenrain hat die Integration als festen Wert in der Vereinsstrategie und Identifikation 
verankert. 

Integration
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Pilotprojekt mit dem WWF Bern
•	 Gründung einer Nachhaltigkeitsgruppe von 10 Personen mit Vertretern des WWF Bern, Vereinsfunktionären, 

Spieler*innen und Supporter*innen. 

•	 Ziel der Gruppe ist es, dem Vorstand des FC Breitenrain für alle drei Ebenen der Nachhaltigkeit (Ökonomische, 
Ökologische und Soziales) Verbesserungsvorschläge zu machen, wie der Verein nachhaltiger werden kann. Da-
für wird eine Analyse der Handlungsoptionen erstellt, als erstes mit Fokus auf die ökologische Nachhaltigkeit. 

•	 Um dem Thema mehr Aufmerksamkeit und Bewusstsein zu geben, hat der FC Breitenrain im Herbst 2022 auf 
dem Spitz zusammen mit dem WWF Bern ein Nachhaltiges Grümpelturnier organsiert. Die Teams mussten 
ein Nachhaltigkeitskriterium erfüllen. Bspw. wurden recycelte Trikots genutzt oder die Anreise erfolgte aus-
schliesslich mit dem ÖV oder dem Velo. Zudem änderte die Buvette Spitz das ganze Angebot auf vegetarisches 
und veganes Essen.

•	 Im Jahr 2023 wird ein Strategiepapier zur ökologischen Nachhaltigkeit ausgearbeitet und die Zusammenarbeit 
mit der Stadt Bern verstärkt. Ziel ist, dass das Pilotprojekt auch von anderen Stadtberner Vereinen übernom-
men und umgesetzt werden könnte. 

•	 Als konkrete Massnahme führte der FC Breitenrain im August 2022 im Gastrobereich ein Mehrwegbechersystem 
ein. Die Abfallproduktion konnte seither massiv gesenkt werden. Zudem erfreuen sich die Becher auch als Sam-
melobjekte grosser Beliebtheit.

Nachhaltigkeit
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Breitsch-Kids: Abbau von Wartelisten
Um so vielen Kindern wie möglich das gemeinsame Trainieren in einem Verein zu ermöglichen, gibt es auf den Stu-
fen F, E und D sowie auf der Stufe C/B das Angebot von Pool-Trainings. In den Pool-Trainings wird den Kindern ein 
wöchentliches Training ohne Spielbetrieb angeboten. Zudem gibt es eine möglichst niederschwellige Integration in 
reguläre Teams, da alle Spieler*innen der Breitsch-Kids bereits lizenziert sind und auf clubcorner erfasst wurden. 
Für die Koordination der Trainings der Breitsch-Kids wurde einer Person eine 10%-Anstellung gewährt.

Auch wurde während der Winterpause von Oktober bis Ende März gemeinsam mit Futsal Minerva ein Freies Futsal-
training in der Spitalackerturnhalle organisiert, um Kindern und Jugendlichen auf der Warteliste während dem Win-
ter das Sporttreiben und Fussballspielen zu ermöglichen. Die Trainings wurden vom Trainer der Ersten Mannschaft 
von Futsal Minerva, Pedro Santos, geleitet.

Förderung des Mädchenfussballs
Seit Projektstart Mädchenfussball (Januar 2021) ist der FC Breitenrain bei der 
Mädchenfussballförderung sehr erfolgreich unterwegs; insbesondere das 
Gefäss «Girls Only» bietet den Mädchen einen niederschwelligen Einstieg in 
den Fussballsport. 

Inzwischen spielen und trainieren bereits über 80 Mädchen in der Junioren-
abteilung. Im Jahr 2022 wurden neu auch ein FF09-Team und eine eigene 
Mädchengruppe bei der Fussballschule gebildet. Um der Fussballbegeiste-
rung der Mädchen gerecht zu werden, hat die Spartenleitung Juniorenab-
teilung beschlossen, die FF-12 und FF-15 auf je zwei Teams zu erweitern. 

Mittlerweile laufen Gespräche mit dem FC Wyler für eine Gruppierung, so 
dass gemeinsam der Mädchenfussball gefördert werden kann. Zusätzlich 
konnten mit zwei Spielerinnen der YB-Frauen (Women‘s Super League), 
Laura Schreurs und Caro Krawczyk, Trainerinnen gewonnen werden, wel-
che für die Mädchen Vorbilder sind. Auch Mara Meier, YB-Frauen U19, ist 
als Trainerin in der Juniorenabteilung tätig.

Förderung des Junior*innen-Fussballs
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Aktion für mehr Sportrasenfelder in der Stadt Bern
Im Februar 2022 engagierte sich die Juniorenabteilung des FC Breitenrain mit 30 Junior*innen und gemeinsam mit 
anderen Stadtberner Vereinen vor dem Berner Rathaus für mehr Sportrasenflächen in der Stadt Bern. Der Vorstoss 
für mehr Sportrasenfläche in der Stadt Bern wurde mit 72 vs. 1 Stimmen angenommen. Die Juniorenabteilung des 
FC Breitenrain gibt sich apolitisch und pflegt nicht, Kinder und Jugendliche für Aktionen und Anliegen von Erwach-
senen einzusetzen. Bei diesem Vorstoss ging es nun aber unmittelbar um unsere Junior*innen: Kann ich meinem 
Fussballhobby nachgehen oder nicht? Als grösster Stadtberner Fussballverein mit über 550 Junior*innen wollten 
wir hier nicht abseitsstehen, sondern zusammen mit anderen Fussballvereinen vor dem Berner Rathaus ein deut-
liches Zeichen für unseren Sport und unsere Junior*innen setzen! Neben dem FC Breitenrain nahmen auch der FC 
Länggasse, FC Wyler, FC Bern und SC Bümpliz teil.

Stufenturniere
Der FC Breitenrain organisiert für alle eigenen Junior*innen der Stufen F bis D zwei Mal jährlich Stufenturniere. In 
leistungsgemischten Teams spielen die Kinder mit- und gegeneinander. Pro Stufe nehmen jeweils 60 bis 90 Ju-
nior*innen teil. Es werden keine Resultate festgehalten. Ziel ist, dass der Zusammenhalt bei den Spieler*innen und 
Trainer*innen unterschiedlicher Mannschaften gestärkt wird. Man begegnet sich auf Augenhöhe, egal ob ein Kind 
einmal oder dreimal pro Woche trainiert, besser oder schlechter spielt: füreinandermiteinander.

Im Herbst 2022 wurde ein solches Stufenturnier zum ersten Mal gemeinsam mit dem FC Wyler auf den Stufen F und 
E durchgefürt: Ein Nordquartierfussballturnier, bei welchem die Kinder in vereins- und leistungsgemischten Teams 
spielten. Dadurch sollte einerseits die Zusammenarbeit der beiden Fussballvereine im Norden der Stadt Bern geför-
dert werden, andererseits auch Vorurteile bei den Spieler*innen (und Eltern) beider Vereine abgebaut werden: Im Zen-
trum steht die Freude des Kindes am Fussballspiel, unabhängig der Vereinszugehörigkeit.

Einheitliche Spielphilosophie
Es wurde ein Ausbildungskonzept für die Juniorenabteilung und für die Torhüter*innen erarbeitet. Dieses fördert 
eine einheitliche Spielphilosophie mit klaren Werten und einer klaren Spielidee. Dadurch entsteht eine einheitliche 
Förderung, die sich durch die ganze Juniorenabteilung bis zum Aktivfussball zieht.

https://www.fcbreitenrain.ch/fcb/upload/ablage/fcbreitenrain-ausbildungskonzept-junioren.pdf

https://www.fcbreitenrain.ch/fcb/upload/ablage/fcbreitenrain-ausbildungskonzept-torhueter.pdf

Förderung ... (Fortsetzung)
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Einbindung Aktive
Um die Breitsch-Philosophie und die Breitsch-Werte im ganzen Verein zu verkörpern, werden Aktivspieler*innen 
proaktiv in die Vereinsarbeit mit eingebunden (Spartenleitungen Juniorenabeilung oder auch Social Media Leitung)

Vorstandserweiterung
Der Vorstand wurde auf zehn Personen erweitert, wobei bewusst Aktivspieler als Vorstandsmitglieder gewählt wur-
den, um die Identifikation mit dem Verein zu gewährleisten. Auch wurde der Vorstand mit dem Ziel der Nachhal-
tigkeit bewusst verjüngt und mit der Wahl von  Michael Suter (Co-Leitung Frauen und Mädchenfussball) wurde die 
Repräsentation der Frauen- und Mädchen-Abteilung auf der Führungsebene verankert.

Spartenleitung Juniorenabteilung
Die Spartenleitung Juniorenabteilung schloss im Jahr 2022 den Prozess der Neuorganisation der Juniorenabtei-
lung ab. Der Wechsel vom System Juniorenobmann hin zu einer Spartenleitung Juniorenabteilung mit einer flachen 
Hierarchie wurde vollzogen. Die neue Organisationsstruktur zeigt folgende Erfolge:
•	 Die umfangreichen Aufgaben einer Juniorenabteilung wurden auf verschiedenen Personen verteilt. Für jeden 

Aufgabenbereich wurden Pflichtenhefte verfasst. Dadurch konnte die Arbeitsbelastung für den/die Einzelne/n 
gesenkt werden. Zudem bietet sich dadurch weiteren Personen die Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen 
und am Verein zu partizipieren. Seit Beginn der Umstrukturierung im Jahr 2021 gab es in der Spartenleitung 
Juniorenabteilung keine Abgänge.

•	 Konkrete Begleitung der Trainer*innen durch Stufenleitungen. Die Fluktuationsrate der Trainer*innen Ende 
Saison konnte auf 5% gesenkt werden.

•	 Rekrutierung von neuen Funktionär*innen mittels eines Stellvertreter*innen-Systems, welches im August 2022 
im Bereich des J&S-Coach sowie für die Tätigkeit des Spikos gestartet wurde.

•	 Die Kommunikation mit den Spieler*innen, Trainer*innen und den Eltern erfolgt zeitnah, transparent und wert-
schätzend.

•	 Monatlich trifft sich die Spartenleitung Juniorenabteilung, diskutiert und entscheidet über Themen, die Ju-
niorenabteilung betreffend. Die Entscheidungen sind folglich breit abgestützt.

Vereinsförderung

FC Breitenrain, 30. März 2023	 Viele weitere Informationen finden Sie unter fcbreitenrain.ch


